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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Schneider (Hamburg), Horn, 
Jahn (Stuttgart) und Genossen 


betr. Suspendierung von Angestellten von der Arbeit 
während eines Streiks der Arbeiter 


Das Bundesarbeitsgericht hat durch Urteil vom 24. Januar 1958 
entschieden, daß bei einem Lohnstreik der Arbeiter der Arbeit- 
geber berechtigt ist, die Angestellten, die an dem Streik nicht 
beteiligt sind und deren Einzelarbeitsvertrag an einen be- 
sonderen Tarifvertrag für Angestellte gebunden ist, ohne Ge- 
haltszahlung von der Arbeitsleistung zu suspendieren. 

Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um die durch 
dieses Urteil eines höchsten deutschen Gerichts eingetretene 
unverschuldete soziale und wirtschaftliche Gefährdung der 
Angestellten zu beheben? 


Bonn, den 13. Februar 1958 


Schneider (Hamburg) 
Horn 

Jahn (Stuttgart) 
Frau Dr. Bleyler 
Frau Blohm 
Ehren 
Franzen 
Hahn 
Katzer 
Kuntscher 


Mühlenberg 
Riedel (Frankfurt) 
Stingl 
Teriete 
Varelmann 
Wieninger 
Winkelheide 
Wullenhaupt 

Eisenmann 
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